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Tränen Ausdruck deiner Seele 

Zeigen sie die Einsamkeit 

Sind sie doch wie Diamanten

Verletzlich Wesen zart wie Samt 

Tränen sind wie ewig Liebe 

Dein Herz es blutet wenn du weinst 

Geborgenheit in dir Verborgen 

Gibst so viel trotz Einsamkeit 

Sehnsucht Schmerz geliebt zu werden 

Ein Teil in dir verloren scheint 

Kummer Hoffnung so viel Sorgen 

Manch Kampf er doch verloren scheint 

So schäme dich nicht einmal zu weinen 

Deine Seele sei du selbst 

Gedanken weit so lass sie reisen 

Wärmend Liebe spür dein Herz 

So möcht ich dich im Arme halten 

Dein Herz berühren jeder Zeit 

Dein Glück auf Erden für dich finden 

Dir zuhören jederzeit 

Deine Tränen möcht ich trocknen 

Auch wen ein Engel ich nicht sei 

Tränen Ausdruck deiner Seele 

Gehören dir in Ewigkeit 
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